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^rageüogen 
für bie ^erfenbung bon UntaugSgut

(3« doppelter Ausfertigung einjureichen)

1—a) 95vi> wxb gimame beS QluStvanbere^S: . Anna,^ara S C- • H ■ ■ I - F ■ F»geb »Wertheimer......
b) genaue Wtfchrift: ......Hamburg
c) ©taatSangehörigfeit: ..................Deutsch..................................................................................................

2. SeburtSbatum: 29»Juni 1882,Wien........................................................... .........................................

3. fjube ober Aidjtjube im ©inne beS § 5 ber Crrfien'öerorbmtng 3um ‘’ReidjSbürgergefetj vom 14.9ioVember 1935?

.................. 2’ - ■.... ......................................Jüdin..............................................................................................
4. ©inb ©ie lebig ober Verheiratet?........verwitwet....

Wel^e_ ^Perjonen tvanbern mit 3hncn jufammen auS? 
(Seefrau, Äinber, fonftige Stngeböcige)

- -, Aarne:

©h^frau:................. "T"T".. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .geb. am................. """".* .........................

T. ^inb:.................................. geb. am.................Suben ..........................
im ©inne beS §5 ber

2. &inb:................................................................ geb. am............................... Srften Herorbnung .........................
311m ‘’Reidjäbürgergefeh ’

Vom 
.................................................................................................................................... 14. November 1935? .........................

6. ‘Wohin tvanbern ©ie au§? -SHANGHAI................. -....................... .....................

7. Wo habe« ©ie unb bie mit 5hnen augtvanbernben ‘’ßerfonen feit bem 3. ?luguft 1931 3hfen Wohnfitj gehabt?

Söom ..^»8. 51..........................big...... heute............................in (Ort) Hamburg u.Altätna.........
Söom ............................................... bi§.....................  in (Ort)................................................................

Weld)eS Sintommen haben ©ie bjtv. bie mit 3hnen auSlvanbernben ^erfonen Verteuert?

1936 .W 60 00.

450 0•~—1937 52Ä

1938 ^ 6000.—

9. Welches Vermögen verheuerten ©ie b3t». bie mit auSlvanbernben ^erfonen nach bem Vermögenfteuer» 
befdfeib vom 1. 5anuarid^5? 1940

....................56.000.—.........

10. Welchen ^Beruf haben ©ie bisher gehabt, ober tvaren ©ie felbftäubig unb in loelchem ®efchäftS3toeig?

11. Wollen ©ie 3hren bisherigen ^Beruf im ^luSIanb auSüben ob. be abfich t igen ©ie einen anberen "Beruf 31t ergreifen?

QBenben!
Vordr. Dev. V 3 Nr. 3 O.F.Präs. Hmb. Devst. F 1 3200 1. 8. 39



^lufftellung beg gegenwärtigen ‘iöermögeng beg Qlugwanbererg 
unb ber mit ißm augwanbernben ^erfonen

(ohne Pfennige)

1. 5Banfguthaben, J?af[e, ........................................................... ?®..  . .W ........l.999. e......................* *

*) 0ort)2ft 0iß biefe Sr^ärnng nitfjf abgeben Bönnen, ^aben Sie ben cntfpred&enben Zeit bec ScBlärung gu ftceidjen unb auf einer 
befonberen unterfc^riebenen Slnlage 3^re fämtlid^en gorbecungen gegen 2£uö(änber, 3^ce ^SeteKigungen an in- unb auslänbifdjen 
Unternehmen, bie oben begegneten Dtedhte foiuie aabere aa^länbifche Vermögensnmle einzeln anfguführen u. einen entfprechenben 
§intüeiö in ber @rB(ärung gu machen.

I

2. Wertpapiere............................................................................................ ..^?:..?.9.9  .7.7 ...............* *

3. §t)pothefen...................................................................................................................... ...........................

4. ??üdfauf§toert von SBerfid)erungen ........................................................................3M .............------ —------

5. ©runbftüde, (Srunbftücfhantelte, 'Ked)te an Srunbftüden (au^er 3i)potheten)

6. ^Beteiligungen 3M

7. (Sonstige ^orberungen 3M
4 •678.~~

Sefamtfumme ber Stüven .
48.178.—W6

abzüglich ©chulben unb [onftige “iBerpflidjtungen (einfd^lie^lid) ^eid)^flucht» , ö .
[teuer unb ©ühnesahlung AK ö . • .■ . .......................3M xo.o *7~ ■
1 7 □ j » Abgabe an Reichs vereinig.-------------------*
Passage ^Transportkosten ffiefamtMrnlS9cl, . . . „ 29.6™,—

22.November 1940
Jamburg

, foweit biefe(Hnterfd)rift be§ 9lntriigftetterS unb
eigenes Vermögen gemäß 1) bis 7) befiben)

Ke nnort ? Hbg• J.B•00385

(grHärung*)
a) 3^ bafo feinerlei ^orberungen gegen '2lu£Iänber (2lugfu^r= unb ^apitalforberungen).

b) 3d) bw unb idb tvar an feiner 3trina beteiligt, bie 2lu§ful)rgefcf)äfte betreibt ober betrieben ^at.

c) 3d) befitje toeber mittelbar nod) unmittelbar inlänbifdje ober au§länbi[d)e Sßatent-, Hieber, ‘25ertrieb§= ober 
ähnliche 9?ed)te.

d) 3d) befi^e and) fonft feine aoberen ^Jermögen^tverte im SUuSlanb (3. 'S. (Srunbftücfe, ^Beteiligungen unb bgl.).

S>ie[e Srflärung gilt gleichseitig für meine &)elrau unb unfere ^inber. ’SHeine Sfjefrau befräftigt biefe 
Srflärung burd) ihre ^Hitunterfchrift.

22.November 1940.

■ .Hamburg.,..........................



Antrag auf Mitnahme von Umzugsgut
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

22.Nove aber 1940

(Ort)

An

die Devisenstelle
in Hamburg

Vor- und Zuname des Auswanderers:
AnnaySarä- 'S-•C - 'H'-T- T-'F , geb ert he ime r

Genaue Anschrift: Hamburg'
Falls Wohnungswechsel bevorsteht, Hamburg 20, E ppe ndorfe rbaum 10 

neue Anschrift:................................... ---------................................^ßi....Sag.e.l..........

Ich stelle den Antrag auf Genehmigung zur Mitnahme meines Umzugsgutes und verpflichte mich, die 
durch eine etwaige Prüfung entstehenden Kosten zu tragen. Ich überreiche in doppelter Ausführung:

1. Fragebogen.

2. Verzeichnis meines Umzugsguts, das in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene 
Sendung in anderen Beförderungsmitteln oder in Behältern oder Liftvans, die zollsicher verschlossen werden 
können, durch einen Spediteur in das Ausland befördert werden soll.

3. ....... ........ Verzeichnisse derjenigen Sachen, die als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut be­
fördert werden sollen.

4. Verzeichnis der Sachen, die ich und meine Familie als Handgepäck mitnehmen wollen.

Von dem Inhalt des „Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut“ habe ich Kenntnis genommen.

Die umstehende Erklärung habe ich unterzeichnet.

Ich bin mir bewußt, daß falsche Angaben gegenüber der Devisenstelle oder den von ihr beauftragten 
Sachverständigen sowie jede außergesetzliche Verbringung von Umzugsgut nach dem Ausland nach den §§69 ff. 
des Devisengesetzes mit schwerer Strafe bedroht sind.

Ke anort: Hbg, J.B.00385

Dev. V. 3. No. 2 (O.F.Präs. Hamb. Devst. F 7.) 3000. 12. 8. 39.



Erklärung*)

•) Soweit Sie diese Erklärung nicht abgeben können, haben Sie den entsprechenden Teil der Erklärung zu 
streichen und auf einer besonderen unterschriebenen Anlage Ihre sämtlichen Forderungen gegen Ausländer, Ihre Be­
teiligungen an in- und ausländischen Unternehmen, die oben bezeichneten Rechte sowie andere ausländische Ver­
mögenswerte einzeln aufzuführen und einen entsprechenden Hinweis in der Erklärung zu machen.

a) ich habe keinerlei Forderungen gegen Ausländer (Ausfuhr- und Kapitalforderungen).

b) Ich bin und ich war an keiner Firma beteiligt, die Ausfuhrgeschäfte betreibt oder be­
trieben hat.

c) Ich besitze weder mittelbar noch unmittelbar inländische oder ausländische Patent-, Ur­
heber-, Vertriebs- oder ähnliche Rechte.

d) Ich besitze auch sonst keine anderen Vermögenswerte im Ausland (z. B. Grundstücke, 
Beteiligungen u. dgl.).

Diese Erklärung gilt gleichzeitig für meine Ehefrau und unsere Kinder. Meine Ehefrau be­
kräftigt diese Erklärung durch ihre Mitunterschrift,

22.November 1940.

(Unterschrift des Ehemannes) terschrift der Ehefrau)



unlage zur VermögensaufStellung!

Ich erkläre,
1) dass ich keine Fremdwährungsschulden gegen In- oder 

Ausländer habe oder Schulden, deren Höhe sich nach einer 
ausländischen Währung bestimmt. (Zu diesen Forderungen 
gehören auch durch Reichsmark-Hypotheken oder Reichsmark 
Grundschulden gesicherte Fremdwährungsverbindlichkeiten,

2) dass ich Schulden gegenüber inländischen Gläubigern 
nicht besitze bzw. dass mein im Inland befindliches Ver­
mögen zur Befriedigung meiner inländischen Gläubiger 
ausreicht. Es ist mir bekannt, dass ich mich bei Abgabe 
einer unrichtigen Schuldenerklärung der Gefahr straf­
rechtlicher Verfolgung aussetze.
(§ 69/70 des Devisen-Gesetzes vom 12.12.58.)

19 10.
Hamburg,

22.Hove mber
den,

Ke nnort: Hbg. J.B.00385



Drittschrift
OememdeDermairnug der Hanfedadi Hamburg 

Kämmerei
- Steuerüerroaltung -

Jamburg, ben .11. November 19 40.

SMcbeinigung.
®s roirb Jjiermit befdjeintgi, baß

Frau Anna Sara Schiff Wwe., geb. Wertheimer, geb.29.Juni 1882 
früher wohnhaft in Hamburg, Hochallee 76, 

jetzt Eppendorferbaum 10,

mit keinen öffentlirf)^recf)tlid)en Umlagen, Abgaben ober Beiträgen, bie bie ©emeinbe Stabt Jamburg 
für fidj unb anbere öffentliche ^örperfdjaften gu ertjeben bat, im SRückftanb ift.

^errn Frau
Anna Sara Schiff Wwe

Eppendorferbaum 10. 
Muf 3b^n Eintrag nom 15.4.40.

Stcbtmfpeftor

3m Auftrage:

Kämmerei
50 10000 1. 8. 39



REI CHSBANKHAUPT STELLE HAMBURG■*

An den
Herrn Oberfinanzpräsidenten Hamburg 

(Devisenstelle) <
Hamburg 11« 

i • ' * »

Betr«» Ihr Schreiben vom - ----- ------------Gesch«Zo^«* ------- -------------------

Es wird hierdurch bestätigt, daß von *

Anna Sara Schiff, geb. Wertheimer, Hamburg 15, Hochallee 76,

Forderungen irgendwelcher Art bei uns nicht angemeldet worden
sind.

Hamburg, 15.4.40 
Ja/A



Fritz M.Israel Scharlach

Betr.r Abtlg. Auswanderung.
Frau Anna Sara Schiff,geb.Wettheimer, Hamburg 20, 
Eppendorfer bäum 10 b/Sagel»______.___________  

Beifolgend überreiche ich Antrag auf Mitnahme von Umzugsgut 
nebst Listen, Fragebogen und Schuldenerklärung sowie Unbedenk­
lichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, der Kämmerei und der 
Reichsbank, mit der höflichen Bitte, die Listen baldmöglichst 
dem Gerichtsvollzieheramt zur Prüfung weiterzuleiten, und aix 
die Passunbedenklichkeitsbescheinigung zu erteilen» Die gelbe 
Bescheinigung erbitte ich alsdann wieder zurücky

Mit verbindlichster Empfehlung



Kostenberecnnung

(Gebührenordnung für die Prüfung von Umzugs— 
gut durch die Gerichtsvollzieher als Sachver­

ständige der Devisenstellen).
। . jf ' A A l I s---------*

Dev^ Seh. Reg.Nr. ...........

Gesch. Zei chen d. Devisenstelle : : 0 :

Name und Anschrift 
des Auswanderers:

Gebühren § 2 ...................... ..
” § . ............................................. ..  

ft Sfr

Porto ...... 0. i .............. .. .............
Auslagen . ..................... .. .............................. ..
Fahrkosten................ ..  •••
(§ 20 GebOfGV.)

HM . /M. . .

Abi. Liste Nr. .. 
Kostenliste Nr. 
Obige Gebühren

Hbg.,, den 2 —

HM

sind heute an mich gezahlt.

des Sachverständigen).



$er O&erfinan^^räfibent Jamburg 
(TeoifenfteUe)

(Ör. öurftab 31 ($inbenbur$bau3)

Jamburg 11, ben.5.....Dezember............. 1930.

®efd}äft^eidjen:......... F/ „37 540.K

2lu bett

Dberger iri^t^Doßjie^er

§errii ....

\

GericMsnolljiehee in 
f’lnmbuen

betrifft: Witnabmc non Hmsuasnut

Antrag bet* „Anna Sara. S...c ..h .i...f ...f. ^

in Hamburg 20........  oom .22.November..1.9.40
Eppendorferbaum 10 b/Sagel

hiermit befteße ich Sie gemäß @rlaß beS fReidjäminifterä ber Muftis oom 4. 4. 1939

- 23441aA5l3 — unb Otunbertaß beg fReichemirtfchaftöminifterS §um
Sadjoerftänbigen ber S)eoifenftede.

3n ber Anlage überfenbe id)

1. Antrag

2. Fragebogen

3..........2 93erjetchniffe

4. jroei ^aj'^eräei^niffe

Sie finb berechtigt, auf ®runb oon § 8 be^ Tetnfengeje&eg in meinem tarnen 

^In^fünfte, bie Vorlage oon Büchern, ^Rechnungen unb fonftigen Belegen ju öerlangen.

“SJer Slntragfteder- Ht »on-3hcer ^eftettung ju-m Sadjöerftänbigen benachrichtigt morbett. 

®er ßeitpuntt ber fßrüfnng ift üon Q^nen feftäufehen unb bem Slntragfteder mitjuteilem

3m Auftrag

Div. V, 3 Nr. 6 (0 F Präs Hmb Derst. F 9) 3000 10. 8. 39.



54 D.R M
d.r. nt.
Eingegongen am:

-7. Dez. 1940
. GerichtBoolljiehM in

__ ___ Jamburg

Antrag auf Mitnahme von Umzugsgut
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

22.November 1940.
..........Hamburg.,.den.^
(Ort) (Datum)

An

die Devisenstelle
in Hamburg

Vor- und Zuname des Auswanderers: Arina.,.Sara...S .,.C....H...X...K^ ..... ,.geb...We.rtheimer

Genaue Anschrift: .........Hamburg....13..t.Ho.chall.ee....7 .......................................

Fairs Wohnungswechsel bevorsteht, Hamburg 20, Eppe ndorfe rbaum 10 
neue Anschrift: bei Sögel

Ich stelle den Antrag auf Genehmigung zur Mitnahme meines Umzugsgutes und verpflichte mich, die 
durch eine etwaige Prüfung entstehenden Kosten zu tragen. Ich überreiche in doppelter Ausführung:

1. Fragebogen.

2. Verzeichnis meines Umzugsguts, das in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene 
Sendung in anderen Beförderungsmitteln oder in Behältern oder Liftvans, die zollsicher verschlossen werden 
können, durch einen Spediteur in das Ausland befördert werden soll.

3. ....... 1.... Verzeichnisse derjenigen Sachen, die als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut be­
fördert werden sollen.

4. Verzeichnis der Sachen, die ich und meine Familie als Handgepäck mitnehmen wollen.

Von dem Inhalt des „Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut“ habe ich Kenntnis genommen.

Die umstehende Erklärung habe ich unterzeichnet.

Ich bin mir bewußt, daß falsche Angaben gegenüber der Devisenstelle oder den von ihr beauftragten 
Sachverständigen sowie jede außergesetzliche Verbringung von Umzugsgut nach dem Ausland nach den §§ 69 ff. 
des Devisengesetzes mit schwerer Strafe bedroht sind.

Dev. V. 3. No. 2 (O.F.Präs. Hamb. Devst. F 7.) 3000. 12. 8. 39.



Erklärung*)
a) Ich habe keinerlei Forderungen gegen Ausländer (Ausfuhr- und Kapitalforderungen).

b) Ich bin und ich war an keiner Firma beteiligt, die Ausfuhrgeschäfte betreibt oder be­
trieben hat.

c) Ich besitze weder mittelbar noch unmittelbar inländische oder ausländische Patent-, Ur­
heber-, Vertriebs- oder ähnliche Rechte.

d) Ich besitze auch sonst keine anderen Vermögenswerte im Ausland (z. B. Grundstücke, 
Beteiligungen u. dgl.).

Diese Erklärung gilt gleichzeitig für meine Ehefrau und unsere Kinder. Meine Ehefrau be- 
kräftigt diese Erklärung durch ihre Mitunterschrift.

22.November 194G
(Ort und Datum)

rschrift der Ehefrau)(Unterschrift aes Ehemannes)

♦) Soweit Sie diese Erklärung nicht abgeben können, haben Sie den entsprechenden Teil der Erklärung zu 
streichen und auf einer besonderen unterschriebenen Anlage Ihre sämtlichen Forderungen gegen Ausländer, Ihre Be­
teiligungen an in- und ausländischen Unternehmen, die oben bezeichneten Rechte sowie andere ausländische Ver­
mögenswerte einzeln aufzuführen und einen entsprechenden Hinweis in der Erklärung zu machen.



Srageüogen 
für bte ^Berfenbung von Um^ug^gut

*

(ßn boppcltcr ‘Ausfertigung einjureidhen)

1. ~a) ^or=unb B^aame beS QluStvanbe^et?

b) genaue ‘Anft^rift: ......Hamburg I4OM

. ..Anna,??.ara..S ....
^OVtin!bt<&)i^6 Kpppndorferbaum 10 b/Sagel

c) ©taatSangehörigfeit: Deutsch

2. ©eburtSbatum: 29. Juni 1882»Wien

3. 3ube ober ^Ticbtjube im ©inne beS § 5 ber (Spien “Berorbnung 3um “ReidhSbürgergefeh vom 14. November 1935?

......................................................................Jüdin.............................................................................................
4. ©inb ©Telebig ober Verheiratet?........verwitwet

U5e[d)e -SUerfonen foanbern mit Qfjnen jufammen auS? 
(@t$efrnu, Äinber, fonffige 2Iiiget)i>dge)

’ .' ^Tame:

©hefrau:................................................................ geb. am............................... .........................
* 1. ^inb:................................... geb. am............... — Buben .........................

. . im (Sinne beS § 5 ber
2. Äinb:................................................................ geb. am............... ............... ©rften Berorbnung .........................

jum *iReid)8bürgergefeh
Vorn

........................................................................ .................................. ........................ 14. November 1935? .........................
6. Blohin inanbern ©te auS? ...SHANGHAI......................................... .....................

7. '2Ö0 haben (Sie unb bie mit 3hneä auSmanbernben ^erfonen feit bem 3. QIuguft 1931 3hrcn '^Oohnfih gehabt?

%>m ...3.?.8«.31.........................biS..... heute in (Ort) Hamburg u.Altäna

“230m................................... biS............................................. in (Ort)................................................................

. 'IDelcheS ßinfontmen haben (Sie b3to. bie mit 3^nen auSloanbernben ißerfonen »erneuert?

1936 M ........ .6 QQQ ................................

1937 ..... .^.9.9 .......................
1938 ........6000’'""................................

‘TOelcheS ‘'Vermögen verteuerten (Sie bstv. bie mitBhacn auSloanbernben “)3erfonen nad) bem S8ermögenfteuer= 
befcheib vom 1. Banuar WBS? 1940

56 000.—

10. Welchen “iBeruf haben (Sie bi§hcr 9ehabt, ober toaren (Sie felbftänbig unb in ioeidjem ©efchäftS^toeig?

11. Soilen (Sie Shren bisherigen 'iBeruf im illuSIanb auSüben ob. beabfirhtigen ©ie einen anberen ‘Beruf 3U ergreifen?

2Benben!
Vordr. Dev. V 3 Nr. 3 O.F.Präs. Hmb. Devst F 1 3300 1.8.39



^luffteltung be$ gegenwärtigen Vermögens beS QluSwanbererS 
nnb ber mit i^m auSwanbernben ^erfonen

(ofjne Pfennige)

1. Banfgut^aben, ^affe, ......................................... .... ......................ca.ÄÄ  ...1 • ......................*

*) ©omzft Sie biefe ©L’üärung nic^t nbgeben können, fjabsn ©ie ben entfpre^inb^n Xeil ber ©rFIärung 311 ftreid^en unb auf einer 
befonberen unterfcbriebenen 2£nfage 3^re fämf(ic§2n S^c^ßrungen gegen Sluslänber, Beteiligungen an in- unb auslänbifcben 
Unternehmen, bie oben bezeichneten Rechte fomie anbere auslänbtfch* Q^etmögensmefte einzeln aufzuführen u. einen entfprechenben 
§intveiö in ber SrHärung zu machen.

Pf

2. Wertpapiere . . Yereinsbank...................................................................w 4.2 ? 500 . —...... ................

3. §l)pot^efen................................................................................................................................... .............................................

4. BüdfaufStvert »on Berfidjerungen .................................................................... ..............................  .................................

5. Srunbftütfe, ®runbftücf3antetle, Bedjte an ©runbftürfen (aufjer£jt)potl)efen) ..................................................... • $

6. Beteiligungen ................................................................................................................. ..............................................................

7. ©onftige Forderungen . . ......................................................................................4«..........................

(Sefamtfumme ber Qlftiöen . . . ...48.. 17.8»

absügiid) (S^ulben unb fonftige Berpf(id)tungen (einfd)[tefdid) Beid)äflud)t=
(teuer nnb ©üf)ne3a^ung Abgabe an Relchsvereinig. • •
Passage u.Transportkosten etc.

Witkin Sefamtoermögen . . . JIM

18 . öO 0 .

22.November 1940
Jamburg , ©atum: ......................

(Unterfdjrift be§ 9lntragftc(ler$ nnb ber mit ihm anSiviinberiibrii ^erfonen, fmncit bieje 
eigenes Vermögen geiniW 1) bis 7) befitjen)

Ke nnort ? Hbg, J.B.00385

SrHärung*)
a) 3<i) ^abe feinerlei Forderungen gegen Bu^iänber (Bu§fu^r= unb Äapitaiforberungen).

b) Qd) bin unb idj mar an feiner Firma beteiligt, bie 2lu3fut>rgefd)äfte betreibt ober betrieben bat.

c) F^) befi^e loeber mittelbar no^ unmittelbar inlänbifcfje ober au3iänbifd)e Batenb, Il^eber5, BertriebS» ober 
äf)nli(f)e Bedjte.

d) $dj befi^e aud) fonft feine auberen BermögenStberte im Bu§lanb (3. B. Srunbftücfe, Beteiligungen unb bgl.).

SHefe Srflärung gilt gleidjßeitig für meine Seefrau unb unfere j?inber. Weine (Seefrau befräftigt biefe 
Srflärung burd) i^re Witunterfd)rift.

22. November 1940.
.....................Hamburg »den..2i&äÄiaami±@^0m

(£rt unb Saturn)

(llnterfdjrirt bes (fOemmtHeS) (Unterschrift ber (Stjefrnn)



— Vom Sachverständigen auszufüllen —
$

(Name des Sachverständigen) (Ort, Datum)

Tax-uerzeichnis
der zur Mitnahme ins Ausland bestimmten Umzugsgüter, 
die nach dem 31. 12. 1932 angeschafft worden sind.

Gesch.-Z. der Devisenstelle Hamburg: F
Name des Auswanderer^!

Anschrift: ; .xZ.. 
/ / /

9t

Jahr 
der Anschaffung

Einkaufspreis 
It. Rechnung

Taxwert des 
Sachverständigen

r

Gegenstand 
(genaue Bezeichnung) Bemerkungen

1 r

w
Gegen diese Schätzung steht dem Antragsteller der sofortige kostenpflichtige Einspruch zu. Der Einspruch 
ist dadurch zu erheben, daß der Antragsteller seiner Unterschrift die Worte: „Ich erhebe Einspruch“ hinzu-
fügt und das Wort „Anerkannt“ streicht.

Anerkannt
(Unterschrift des Antragst

Falls der Raum oben nicht ausreicht, ist die Rückseite oder eine Anlage zu benutzen.

OFPräs. Hmb. Devst. F 8
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Umzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Beförderungsart: *)
REISEGEPÄCK

Name und genaue Anschrift des Auswanderers: gQ Zum Antrag vom .......................
Anna,Sara S C H I F F,Hamburg Eppendorf nbaum, 

/Sage 1
10

Lfd. 
Nr.**)

1

2

3

4

5

6

7

8

9

1 0
1

2

3

4

• 5

6

7

8

9

2o
1

2

3

4

5

6

7

8

c 9

3 o

BemerkungenAbschnitt Stück
•w

Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Ein­
kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung

ca ca
I Papierkorb vor 1935

Zeitungshalter ff

1 Tischunterlage ff

1.» 1 kl .Teppich ff
7 / • Z

1 Vorleger*
ff

1 Schreibmappe ft

2 Überdecken f.Bett ff

Frisierumhang •e-
w

1 Kakesschale ft

« 4 Schälchen
z .

n

12 Gläser ff

1 Badewanneneinlage n

2 Sofaschoner •
ff

2 kl.Sofakissen ff

div. Töpfe UoPfannen J — n

tt Küchengeräte tt

• 5 Bilder
•

tt

1 Barometer ft

je 1 Unterbett u.Oberbett n4' 7.

div. Familienbilder ff

1 Decke u.l Rosshaarkissen n

1 Steppdecke n
I :

2 Kopfkissen ft

div. kl,Deckchen ff

4 Topflappen tt

*

1 Badelrorleger tt

Badetuch n
1 Esservice tt '

1 Teeservice n

4 Kaffeetassen tt

Handarbeit

*) Anzugeben ist, ob die Sachen befördert werden sollen:
a) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene Sendung in anderen Beförde­

rungsmitteln oder in Behältern bezw. Liftvans, die zoilsicher verschlossen werden können;
b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut;
c) als Handgepäck.

♦*) Die laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden.
***) Vgi. Nr. 4 des Merkblatts.

O. F. Präs. Hmb., Dev.-St. F 8. 80000 5.89.



Lfd.
Nr

Ein­
kaufs­
preis

Gegenstand
(genaue Bezeichnung)Stück Bemerkungen

1

3

8

0

2

8

5 o

8

0

1

Abschnitt***)

2

2
2

a
6

12

2

II

II

Fach üntergardinen 
w Tüllgardinen

Teppich 
kl.Opernglas
Paar Gummischuhe
Mat ratzens choner
Kuchenteller 
Badecape 
Bettbezüge 
Bettlaken 
Überschlaglaken 
Kissenbezüge 
Tischtücher 
Kaffeedecken 
Servietten 
kl.Kaffeeservietten 
Frottiertücher 
Handtücher ►
Staubtücher
Küchentücher
Bodentücher
Unterlagen
Nähmaschine
Plaid
Stock
Flanelltuch

dmrqfimÄwijBHak®!
Pelzkragen m.Muff 
Winterschlafrock 
Sommerschlafrock 
weisser Kittel

5

6
2

10

bunte n

Nachthemden 
seid.Nachthemden 
Schlüpfer 
Winterschlüpfer 
Unterhemden
Battisthosen 
Mac c ogarni tur 

Untertaillen

12

IQ

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung
ca 

vor 1933
II

M

ft

w

tt

n

tt

2

n

n

tt

tt
n* *

1934/38
tt

■ 1934/59 

vor 1933 
• 1934/39 
vor 1933

II

n

selbst genäht

tl

tt



Lfd. 
Nr. Abschnitt Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein­

kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der -

Anschaffung
Bemerkungen

♦ s ♦ ca C&

7 i I 1. Strickjacke vor 1933
.2 12 Taschentücher - n

3 II Regenmantel 15- 1937
4

• * 1 Wintermantel 35- < 1938 i
5 1 Sommermantel 30»- 1937
6

*
2 Paar Gummikappen 10.- 1936/38

7 3 Korsetts 50.- 1934/37
8 (liv. Modetücher,Kleiderbes. 20.- 1934/39 •
9 2 Paar Lederhandschuhe 8.- 1936/38

8 o 2 * Stoff. ” 4a-
1 III 2

•
Abendtaschen 10.- 1934/37

2 1 Handtasche 12.- 1938 Ä
3 II 5 Paar Winterstrümpfe 13»- 1936/39
4

* * 6 ” aeid. " 10.- 1938/39
5 1 Büstenhalter Jo — 1938
6 ♦ 1 Paar Überschuhe 5.- It

7 III Wecker 4 — n

8 * * * 1 Spritkocher 3 — 1939 • Ä
9 I 4 Sommerhüte vor 1933 umgearbeitet

9 o • div. Bücher(Koch,Lehrb.) tt

1 II 1 Paar Abendschuhe 10 • * 1938 •

2 3 " Schuhe J6 • — 1937/39
3 I 5 Blusen vor 1933
4 • , 2 Waschröcke n

5 div. Handarbeiten n

6 III 1 Btl.m.Toilettgegenst. 10.- 1935/40
7 * ♦ • 1 Btl.m.Nähzeug 3 — 1938/40
8 g 11 1 Kasten m.Arzneimitteln 5 — n

9 div» Schreibpapier 3»- ti
10 o I 4 kl»Zi erki s senb e züge vor 1933

1 • 1 Winterhut n umgearbeitet
2 II 6 kl•Ziertücher 3«- 1936/39
3 III 1 Moskitonetz 20 o — 1940 X
4 ► < 1 Gummischürze 2 Q — 1939 •
3 5 unechte Halsketten 13 — 1933/38
6 II 1 Paar Pantoffeln 2 ♦ — 1936
7 • . * 1 BettJäckchen 2 o — 1938
8

z
I 1 fifhamaW ä s cheb eu t e 1 vor 1933

9 II 3 Unterkleider 9» — 1934/38
11 0 I 1 Pelzkrawatte vor 1935



Lfd.
Nr.

Ein­
kaufs­
preis

Gegenstand
(genaue Bezeichnung) BemerkungenStückAbschnitt Zeitpunkt 

der 
Anschaffung

111 Koffer 
Abendkleider 
seid.Kleider
S ommerkle i de r 
Winterkleider

ca
vor 1933

100.- 
$0.-
60 • —
50»-

1935/58 
1937/39 
1936/39

n

z.T.seid.

bet Duö’jsn1-

fiambrsg.

ßetuhmf gütig,
Die Düngung oorpetienb aufoW« Sadien B?....... 4^....................................

(Radien Dr... :... 
ßefetjes über biß Deof(wibewtrt(d|üpung nom 12. Drißtnb

) fn bas Ruslanb mlcb gernaß 
kr 1938 genetiHiigi-

EW ßsnehtnfgunc ip nicht übertragbar unb oivb iwf IHönafe nodi Erteilung unmirk'

Sie habet 
unnufge

biefes 
oröerl

Dennis bei ber Ruflleferang bw aufgWen Um’ujsguts

Die Wb Holgun g
bem abfertigenben Beamten aHSiuhänöi'.en* 
b(e[er Rnothnung ip gemäß § 69 Rb(. 1 3i|b 6 bes Dt

fjnmburg, ben... iLÄllSkO
Dec Obßrflnanipcäffäent fjanuueg

(Dßoi[ßn[U



Umzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen 1

Beförderungsart: *)
HANDGEPÄC K .

Zum Antrag vom ___________________
Hamburg 20, Eppendorferbäum 10

Stück

Koffer
19386

30Mante 1

Unte rkle id

Paar schuhe
«
H

Handtasche m.Inhalt

8

0

Lfd.
Nr.

Ein­
kaufs­
preis

C>» 
tz

cn

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung

Name und genaue Anschrift des Auswanderers: 
Anna Sara SCHIPP,

Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Abschnitt

3

193’

6

5? E

Gl

Wäschebeute1 Lepriift ö

B 
'S

• 193q§
1936

aaua-cucner

Eth öen ^m^^nänhigen ^et Oenjfenftelle 

lambutg,

Schlüpfer 
Garnituren 
Taschentücher

Str ümnfe 
Hausschuhe

1

H

tt Pantoffe1

Btl. m. Nähz 
WollJäckchen

1937/39 JJ
35.-1193

10

20

6 eu £4

ew

in o

IT)

in 
cm

ct

*) Anzugeben ist, ob die Sachen befördert werden sollen:
a) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene Sendung in anderen Beförde­

rungsmitteln oder in Behältern bezw. Liftvans, die zoilsicher verschlossen werden können;
b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut;
c) als Handgepäck.

**) Die laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden.
♦**) Vgl. Nr. 4 des Merkblatts.

O. F. Präs. Hmb.. Dev.-St. F 8.

I

80000 5.89.



Der Oberfinanzpräsident Hamburg
(Devisenstelle)

Hamburg 11, den

Berechnung
der Dego-Abgabe

für d&£ Auswanderern
(Vorschlag der ZFSt.: RM.

Notwendige Anschaffungen......................................

Nicht unbedingt notwendige Anschaffungen.............

Ausnahmsweise genehmigte Mitnahme von 
Apparaten pp................................................................

Briefmarkensammlung, Auto usw................................

Sonstiges......................................................................
Sa. RM. 3 "

F est s t ellungsbesdieid
Hiermit wird die von d.^V. Auswanderin

an die Deutsche Golddiskonftank, Berlin, zu zahlende Abgabe für die Mitnahme von

Umzugsgut auf RM....* festgesetzt.

O. F. Präs. Hmb. Devat F. 18. 2000. 1.39.



Ser ©berfinan^präftbenf
SemfenfteHe Jamburg, ben... 

®r. durftet) 31 
gernfpr^r: 36 10 03

«8 DEZ19W
1 ......    193

t.)

» »
betrifft: S^yiuswanber^^..

lln R (^Jaßlifte) mit Vorgängen

jur Erteilung ber U. 23. jum Sweefe her ftuSwanberung.

23ei F/3\u$w. befielen feine 25ebenfen.

Sicberungs^norbnung wirb mit anliegenbem Formular — ift am

Sicberungö^norbnung ift am

Sicberungß^norbnung wirb nicht für erforberlid) gehalten.

Vorgänge prüef an F.

Hamburg, Öen

— wrgefdjlagwr

gangen.

1.)

2.)

3.)

4.)

23er m.: Segen hie Erteilung ber U. 25. befielen bei R aud) binficbtlid) ber Sicberungö^norbnung 

feine Zehenten.

Sie U. 25. ift erteilt unb au^geb./abgefaubt worben.

23erm.: in a) <pa^lifle^

b) 3ubenfartei.

OFPräs Bmb, Devst, R 7 3000. 3. 2. 39.





Umzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Beförderungsart: *)

Name und genaue Anschrift des Auswanderers:

Anna Sara S C H I P P > Hamburg
Zum Antrag vom ................................................
20, Eppendorferbsum 10 b/Sagel

Stück Bemerkungen

TTT

'•’S

B

Ein­
kaufs­
preis

8 cs

Lfd.
Nr.

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung
Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Abschnitt

3

'S

n 8

er

Ci1939

zneimitte
Pe 1 üraante 1

Wäsoheböute1

o
// SÄrefÄnMget bet Db6ifen|tel!eob die Sachen befördert werden sollen:

X

*) Auzugeben ist,
a) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene Sendung in anderen Beförde­

rungsmitteln oder in Behältern bezw. Liftvans, die zollsicher verschlossen werden können;

I
II

Kleider

Schuhe
w btr J

Haohthe jaden
Btl

Gepttft butdi
Qomlueg, öen

E

8

g
a

w

et

in
CJ

eu

in 
eu

w a

£
OJ &

b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut;
c) als Handgepäck.

**) Die laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden.
***) Vgl. Nr. 4 des Merkblatts.

c 
g

O. F. Präs. Hmb., Dev.-St. F 8. 80000 5.89.



Umzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Beförderungsart: *)

REISEGEPÄCK
Name und genaue Anschrift des Auswanderers: Zum Antrag vom

AxmafSara S C H I F F^hamburg Eupendo^ferbäum 10
...^;7777-:... ................. ...................................  _............ b/Sagel

Lfd.
Nr. Abschnitt Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein­

kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung
Bemerkungen

C&
1

2

3

4

5

6

7

8

9

1 0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

2 0
L

2

3

4

5

6

7

8

9

3 0

2

4

2

2

Papierkorb 
Zeitungshalter 
Tischunterlage 
kl.Teppich 
Vorleger 
Schreibmappe 
Überdecken f.Bett 
Frisierumhang 
Kakesschale 
Schälchen

v-

Gläser
Badewanneneinlage 
Sofaschoner 
kl.Sofakissen 
Töpfe u.Pfannen 
Küchengeräte 
Bilder 
Barometer
Jnterbett u.Oberbett /
?amilienbilt er
Decke u.l Rosshaarkissen 
Steppdecke 
Kopfkissen 
xl.Deckchen 
Topflappen 
^adeVorleger 

Badetuch
Esservice
Teeservice
Kaffeetassen

Ist, ob die Sachen befördert werden sollen:

ca
vor 1933

w

w

n

w

Handarbeit

*) Anzugeben
a) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene Sendung in anderen Beförde­

rungsmitteln oder in Behältern bezw. Liftvans, die zollsicher verschlossen werden können;
b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut;
c) als Handgepäck.

**) Die laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden.
**♦) Vgl. Nr. 4 des Merkblatts.

O. F. Präs. Hmb.. Dev.-St. F 8. 80000 5.89.



Lfd.
Nr. Bemerkungen

3’

8

4°

8

o

8

o

■ 1—

Abschnitt Stück Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Ein­
kaufs* 
preis

ca
2

2
2

4
12

2

II

II

3
3
2
6
2

10

6

Fach üntergardinen 
* Tüllgardinen

Teppich 
kl.Opernglas 
Paar Gummischuhe 
Matratzenschoner 
Kuchenteller
Badecape 
Bettbezüge 
Bettlaken 
Überschlaglaken 
Kissenbezüge 
Tischtücher 
Kaffeedecken 
Servietten 
kl.Kaffeeservietten 
Frottiertücher 
Handtücher 
Staubtücher 
Küchentücher 
Bodentücher
Unterlagen
Nähmaschine
Plaid
Stock
Flanelltuch

Pelzkragen m.Muff 
?Iint er schlaf rock 
Sommerschlafrock 
weisser Kittel 

bunte * 
Nachthemden 
seid.Nachthemden 
Schlüpfer 
Winterschlüpfer 
Unterhemden 
Battisthosen 
Maccogarnitur 

Untertaillen

1

12

10

20

Zeitpunkt 
der

Anschaffung
ca

vor 1933

w

w

1934/38

n

- 1934/39 
vor 1933

- 1934/39
vor 1933

•4

selbst genäht

irtiieit



Lfd.
Nr. Bemerkungen

10

0

3

8

o

3

8

o

8

0

3

Abschnitt***) Stück Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Ein­
kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung

ca caI 1 Strickjacke vor 1933
12 Taschentücher n

II 1 Regenmantel 15.- 1937*
1 Wintermantel 35.- . 1938
1 Sommermantel 30.- 1937
2 Paar ßummikappen 10.- 1936/38
3 Korsetts 50.- 1934/37

Modetücher, Kleiderbes. 20.- 1934/39
2 Paar Lederhandschuhe 8 • — 1936/38
2 * Stoff w 4.-

III 2 Ah endtas chen 10.- 1934/37
Handtasche 12.- 1938

II 5 Paar Winterstrümpfe 13.-
V

1936/39
• 6 * seid. " 10.- 1938/39w % 1 Büstenhalter 3— 1938

1 Paar Überschuhe 5.-
. •

1»

III 1 Wecker 4 — ff

1 Spritkocher 3.- 1939
I» 4 Sommerhüte vor 1933• div. Bücher(Koch,Lehrb.)

II 1 Paar Abendschuhe 10.- 1938
3 * Schuhe1 36 — 1937/39

I 5 Blusen vor 1933
2 Was chrö cke

div« Handar b eiten• H

III 1 Btl«m«Toilettgegenst. 10— 1935/40
Btl.m.llähzeug 3 — 1938/40

1 Kasten m.Arzneimitteln 5.- 19

div. Schreibpapier 3.- H

I 4 kl.Zierkissenbezüge vor 1933• 1 Winterhut ff

II 6 kl•Ziertücher r

3 — 1936/39
III 1 Moskitonetz 20 — 1940

1 Gummischürze 2 • * 1939• 5 unechte Halsketten 13— 1933/38
II• 1 Paar Pantoffeln 2 — 1936

1 BettJäckchen 2 — 1938
I 1 öitaiaaW ä s ch eb eu t e 1 vor 1933

II 3 Jnterkleider 9 — 1934/38
I 1 3’elzkrawatte 1 ror 193 >

umgearbeitet

umgearbeitet



Lfd.
Nr. BemerkungenStück

Ein­
kaufs­
preis

Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung
Abschnitt

ca ca •
111 2 Koffer vor 1933 *

2 3 Abendkleider 100.- 1933/38 z.T.seid.
3 2 seid»Kleider ßO • — 1937/39
4 3 S oimer kl ei de r 60.- 1936/39

</// 5 2 Winterkleider 50..— n

V

enftßHe

ÖBerltncngprSpbrnt
-r- O I Ä —

DU Decbtfngung 
(geRvCchcn Ilr.....  
§ 5? öes ßcfß^es

Genehmigt
uorpehenb aufgeführtec Sachen De

ßbec bfe Demfe'nbemtrtfthQftung nom
Dtefc 6en?hmigun

.) in bas Ruslanb mteb gemäß 
2. Dnembee 1938 genehmigt. 
• muh ihre» Erteilung unmtrl (am.

Sie h^bep öiefes 
unou|g^focbgrl

j tft nicht Übertrag bau unb wirb beet Diana ।
Deejeichnis bei ber Rußiehtung bes hierin aufgeführten Umjugiguts
bem abfertigenben Beamten

Die DWÜefolgung biefer Rnocbnung tß gemäß § 69 W 
ffamburg, ben.......

en.
f. 6 bes D 2Dt[enge[eb?s fteefbar.

' zzr

Ber ObßvßnanjpüäfWent fjambutg
(Deoifenp« Ile) 

3m Rufteng



Oberfi na
Gruppe Devisenüberwachung

Qeschäftszeichen:

Hamburg« 18. August 19

Ham bürg 11,Gr.Burstah 3I
Anschrift

Band Akten

F/A/397/4Q/Dr.Ro
In Zuschriften bitte angeben !

An
das Landgericht Hamburg - 
2.Wiedergutmachungskamwer

36

Ziviljustizgebäude

Auf Ihr Ersuchen vom 6. August 19 53 -...2.WIK 324/53

m

betr ..... DJ .Reich

übersende ich die Akten....p/A-sowie...397/40 - he.br ..Prau..^ Schiff ...geb

Wertheime r
mit der Bitte um b ige Rückgabe.

I

_ 4

/

/ vy*
OFD Hmb Gesch A 13 c Überla sung von Akten an andere Behörden usw. □berfinanzdirektion Hamburg 512/5OOO 11. 52



Freie und 
ansestadt Hamburg Hamburg, den

(Dienststelle)
Geschäftsz.: /J

Die mit Schreiben halber sandten Akten über d

, dort.Aktenz.:

Je fa'C't't e

' ///k , xieräen

anliegend mit Dank zurückgesandt.

SB VIII 48
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